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<G8 Hichiten Weipbeit foiclt mit » Mannigfal-
S P, tigleiten/
=l FWorbey fich » Cinigteit der Gt und Schone
D ' beit findt s
©3 flieft das et’ge Gut durdy allen Lauf.der Jeitenn/
Die louter Wunderwerdd des grofien Schopiers {ind.
Dee alfed » Daar und Paar mit foldyer Kunit gesivenet/
Daf draud/ alf Drittes/ Freud der Sreaturen lacht/
b Diefes ganie Juund mit voliem Halfe fhreyet : :
2 Hiet: Eitt Dreneinger OOt hat foldyen Baw
gemadht!
Cr fiiget Bera und Shal/ vevbmipifer Hob und Huen/
Eiafit durdh Bevanderung anmuthaen Augenfihein/
Da laft/ wad uns evqost/ fich woblaeorduet fhauen/
nd tritt gelobtes Land in holder Pracht beveim.
A2 Gemifeh

'
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Erlduternde Anmerckungen.

D

1) Daf bit ABeifibeit und Giitte GOtees auf ielfaltig - manchertey ABeife fich Oesweifes lehyret it nacha
oriictlichen QBoveen 1. Perr. AV, 1o, Ephel 111, 10,

2) ey allen daler Fommenden variitten Gaben bleibe dodh cin austheilender Gieift und G:OtE/ 1. Co-
rinch, X11, 4. &c. twolyin aud) endlich die Heyden mit gemeiner vorlauffenden Gnaden-Erkdntnif
Eommen und gefiehen miffen/ dag cin hidhfies Fefen und alles Gute fein Gefchenct wire/ CUD-
WORTH’ in feinem Sylteme IntelleCtuel, und aug ihm Biblmtheque chofie Tom. III, p, 22.

fqq.

3)  SBebenctlich ift/ twag per toeife Siracl faget cap, XXXIIL, 26, XLIL 25, €8 find imter Srven gegert
gmw;‘ im Oriechifchen: Avo Ada, groe unid gty Oavle dead, glle Dinge degroenet/ oder/ Ges
Doppelf

4) Sitht Rom. I 195 20. Plalm. XIX, 2. fqq. Syrach XLIIN, 1. feqq.  Bie aber alles pon tinem Dreya
Ginigen GOt gefbafien / fo haben auch nachdenctliche dnnex angemercket / bag fich Charace-
res und Spuren Des Scthipffers . als cined Drey inigen in alien deffen AWBerclen denen tieffee
Nachfinnenden geigen.  Davon unter anden der nicht von allen wad in aliem fonft gebilligre Mr.
POIRET {n feiner Qeconomie divine Xom, VIL.¢. 1§ 35,6qq,




Germifehter Londfchafits-Strich betveget/ durdh die Sinieny
Beritand und Willens Krajft 5 Lob-und Liebes Lufts
Wenn aus der Hohen Schyoos die Seegens-Strome vinmnen
Und Shaler Sruchtbarkeit/ aleidhroie rund-vHolle Brujt
Dt RNabrung Uberflup/ o mandyen Kindevn reichet :
Dot iff die 86&1%&115/ ) gl Bine groffer Welt/
Bern hier der uen Sierd Blut-vollem Sherfhe gleichet/
1nd alles devgeitalt ftandbaiit beyfammen balt.
Wi¢ eckelhaitia 115 /- nichts als nur Flachen fhauen?
S liebt nian cbenfals die blofien Berge nicht :
Mait will am licbjten fich annuthae Site banen/ :
980 (ic) der Ansfichts - Strahl dur) Berg und Thaler

 bricht, :
9Bas wilfy Griechentand mit Zempens avtaen Hohen?
- Das Clifafhe Seld ift citler Tichter Tand.
Hier fieht man Berg uud A/ i Bunder-Anmuth/ fehent/
Stolberg wid eafjau Werck vons groften Kinjtlers

: SHand.
Sandt eudy 7 gelehrees %vlcf/f  pie Berg und Thal ente
brungen/
$ier darfs des Spisens nidyt/ D% ei’er Liebe Rath
Siit @'ncr Fugungs-Krafit bandareiflicy durchgedrungen/
Stolberg und DTN felbft evioinfche gepaaret hat.
Hier fieht man2umuths-Land/bicy findt fich Fieed und Seegen/
oReil ¢8 denit $I0HEN Vaar an feinem Guten feblt:
WRas jemab(s GOttes Shiu in Lerd und Shal 3u legen
Selichet/ wid hiev alls w hober At gesehit.
» Springt aus der Herge Sthoos der Balfam diefer Exden/
S heilt fich pabier der Stoff §u guofien Shifien aus.
20 1wird Stolberaifdy BLut woht nicht gefunden werden?
Durd) aane Luropa vinivt dev Safit You diefent Haug,
Ry
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5)  Onf bie Berge im Macrocolmo bie Stelfe dever Gsebeine des Microcofmi veutretent / yunp bie Erve gue

farmmen halten/ hat KIRCHERUS in ftim‘n';_ M:;}dg Q‘S;;?{Jf"“ > Und aug ifym qud) BECMAN~
170, (. artig geseiget.

als .\;rgmwm-ri.«zt QBult / hingegen hat BURNETUS in

af fulbige atierarft in der Gundfuth wnd ourch felbige

Libr. L cap. 9- pag.m. §8. feqq. machfeherte

oxaffer-Rehdlter / mithin ein Urfprung dever Quelle

§.2.pag. 169, quch VARENIUS in Geographia

NUS in Hiftoria orbis ¢ VI1.§.3.p. m.

6) Diemehyefte behaupten / Daf Berge fo alt
g “Theoria Telluris facr. Darthun wollen/ d
entftanden.  San Fan felbigen bievvon im

7)) Daf die Berge tounderfarme hydrophilacia ober
und Fliiffen fey/ hat nebft derm BECMANN.L¢.
Univerfali qusgefubret cap.9. unb 16.




3 Aderi © Hicyterr HAanpts ift Selbaer eingeleitets
Wie Iyt bex *) Kivge Hevs in feinein MWallen fiilet
2 3 Ehur - und et Stand hat S Sidy ausaebreitet/
ABied i1 umd anfier Neichs aus alter uell gefprvt,
Detgleicher wact im aebny big madhe ge Steon entfpriefen/
Cimpiangt gleich wie bngigt[cbt 5 er Jugang mehrt pen
nhms ~
So ficht man hobers Blut *> Sieh ins Stollberafibe giefiens
. Dis hat mand grofies Haup jum Abnen-Cigenthum,
D g\langt austehmendebell ' Chriftinen Siivitlich Wefen /
Dag redyten Sociten-Sinn pon GOttes Gaden begt/
Bey diefer Laffet fichs aus allen Shaten lefen/
w281 ohl fich GOttes Surcht und hober Stand pertrige.,
Trob Neid ! weg Heudhelen ! die Wabrbeit wird gefaget,
~ Menm mait wwas fonderbars an diefer és‘ur[tm preift/
Dadure) wird Lie evweett/ und Chrfuecht eindejaget/
Wil GOttes Ehenbild fich in- und ans hr werfr,
Der Berae Seftiaeit mup diefen Sidfrei balten/ ,
Dap er nicht bebend briche 1md harten Stivrtien weict,
AWavuin beipt fyweres Ak bes Negiment vermalten
Was hohes? Weils an s nd Kvafft den Beraen gleicht.
An diefem bricht fich aticy dev Weetet fchredFend Soben/
Wenn {thwarser Wolcken Diek den S 11 Nacht Betfehre,
Mait mup den hoben Stand vechifehaginer Hevfeher obien/
el ee dem Unaeftinn bes bofert Sififes wehrt:
Aie rourde Slaii wiio Sehmwerd wicht duvely einander witkeviy
Unordnung/ Aufrnbt 7 Mord qenieiner WohlFahres-Hub
3u bollern Unevaang i Grau ud Afeh evfehiictern,
Traf groffer Minner Thust nidst 1mit den Bevgent jit,
Stableyen-feyte mug deraleichen Sinn fich geigen/ -
Dap b niht St toch Lujt bevjagt mwd weichlieh macht,
Audh 1ibern etgcwmng hat groffes MUED su freigen/
Sonit wird nichts dienfiches geggmrm MWohl ncrbrirjl;)rt.l
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$.9.10)  Behaefitgte Genealogifthe Tabellen No. T, tnb No. I1. [¢qet aif X9/ toie &tollberaifhes Blut
Duirch mandherley Gsdrige gefegnerer Wermdhlungen i Sapferl. Konigl. Churfliftt. Kieftl. Adern
efloffen / und ift die Wersandfchaffe mit denen Grdfl. JHaufeen fo befant und grofi/ dag o8 nicht
ndthig/ auch it Kiivie niche maglicy ift/ den Jadenfhei dargulegen, ; . A

1) Davon geben einige No. 11 anfiegenbe Gtimpel eitie Probe b /U fagert / toie Sohe Hdufer Feirs
Bevencken Getagen/ Shre Prinfeffinien ju Sor{bﬂanhhﬂn Sollbergifchen Hanfes gu bewilligen/
Da Shre Sdufer fich mit deirch Stollbergifehe Gafiine erbauet gefiiven, . §

12)  Sift die Durchlauchrigfie Stnftin wid Grau ( Brau Chriftine/ gebobrue Deriiogin von Nectlenburg/
Stnftin ber Wenden / Schiverin and Ragebuirg, Gréfin ju Sehroerin / Herrin der Lande Ko+
frocE und Stargard 5 vermittibte Grdfin pon 6[0[[(wr5=(§5r0fm 2. Srat SNutter deg nun vers
mablten DHoch-Grafl. Heven Sobns/ Senen Grafen Srieorich Earls.




itolbers hat Stahl und Berg an foldyemn Sitn gerviefen/
Der mit * des NMeiches Wob! in Ordnung emgelendt/
Drum wird > GraF Bothens Subm/ glﬁ glicEhafit/ nody
gepriefent/
Reil S Des Neiches Dienit mit é;(:ﬁl?trt ed Haupts be-

e ‘2

Kan etwas in dev Welt das obevft untevik Fehren/

So fans mipbrandhter Nabm des Glaubens-Cyfers thuns
MWer bieéen Stiemen will mit vecytem RNachdeuet webren/

 oug wobl auf feitrem Grund als Berd und Selfen vubn,

€in (vlc/t)cé Wetter hat Graf * SLudwig belfen brechen/ -

Religionss-gried wied durd) Jhiv mit getifes -
Dreum hovt man 2 hochites Necht im Seutichen Reiche fore-

e
31 Geiftes Sachen ife dev Welt Schiverd Ean-
oer Gifft.
Der Berae Scheitel [ait der IWolcFest Nebel liegen /
1ind fteiget hober fovt ing eich dev veinern Lugft.
Wer: fein Genmith nicyt weif sum Hinilifchen su fugen/
Berfinjrect allen Rubm in eitfer Lnjre Dupt.
&tolbergens befrer Sinn laik dis su Sujjen jeehens
%) 98ie mandes wird vor Ihim als warbagt from geriihme/
Audy *» Frauen diefes Stams fieht mait bey denen geben/
~ So meijt vor das aeforat/ was fid) file GO gesiemt,
Giebivge seigen fich mit unterfchicdnen Spiken/
Wie einer Hobeit offt die andecn fibertlinnt/
S it/ ob viele gleich in gleichen Wieden figens
22) A8tolberens «Lnnen dody eint fondrer Preif Bet’tm&. "
% o

43,14.15) Graf Botho , der Gliickfeelige gugenamt / ift Kavfer Caroli V., gebeimbdes Kath getvefen/
unb_mit bey Ginrichtung und Sandhabung Ses Reichsz Redinients gedraudht worden / woran
die Rube des Teutfehen Vatterlands gehaftet. Seitfuchs Stollberaifche Kirchea»und Stade: i
flovie pag. 44- feqq.  Deshalben ift Cr augh mit bem hochft-geachteften Ritter-Drden deg riilde~
nen Slieffes gerotrdiget toorden / davon Kavfest. Sajeft. felbft fo Sitglied als Haupe ift/ ats
SHergog von Burgundien 2c. < R n SR

16)  @raf Ludtvig / drener hochberthmeer Kanfer / Caroli V. Ferdinandi L. Maximiliani 1T gefyimbiper
Reichgs und KriegsRath/ auch in vielen Amballaden gebrauchter hochgelehrter Serr / hat ven
Paffauifehen ReligionszWVertrag/ cine der wichtigfien Grandvctien Romifchen Reichs/ Ao. 1572
en 2, Aug. jin H3abmen und an ftaet Churfirft Svicovichs su DA 7 ervichten helffon/ auch ans
bere ReichssHandlungen mit gepflogen und unterfchviebent. Prefinger Vieriarii illufirari Tomolls

P.755.b.0q, i it

17)  Daf rie uanmr[rhrr geffalf tider bie Brecher ober Beleidiger es Refigions:Fricden von dem Kage
erl, und BHeil. Rom. Reichs Cammer«Gericht gefprochent werden foll/ feyret in Furker Summ LU-
DOLFI Juris Cameralis Commentatio l‘yﬂcmaﬁcz Scé}. l-§tq.p.45,qu, ;

18) * Beitfudpfens allegivte Gtollbergifche Kirdhens und Stade Chronic gibt bavon mehrere Racbricht und

mpel. 7 7
59.20) %rrrfbicb:ne finib ebtiffinne unb Regiererinne/ auch Decaniffin y, f, v, Di8 alfen SHFLS Qued-
finburgs gervefen/ alg

Anna I,




Nodh vihme Gie Quedlinburg-als DBlum der Aebtiffinmen,
Die Jhm andy diefes Hanf verfehiedentlidh gesieigt,
S guter Nabmen freht an hobet Simmels:Sinnen/
Wobint fidh all Shr Shun bey Shrer Iiird gencigt,
Gind Stolbergs Berge nicht dem > Heymp gleidh §ut fipe

e/
Bon weldierm milder Than des veidsiten Geegens firt
Darbey gestemt idy ja Jafiauens Shal g fessen/
Das ungemeinenr ShHas in feinen Schoofe half !
.0 wobl vedyt golden i die dergeitalt gefchmuicet/
D ein gelobees Land {ehlecht gegen filbe fieht/
Da OOt und die Ratuy die Sadyen fo befchicket/
Dap allenthalben Luit evlepner Gter blitht.
ABiv muffen Berg und Shat gleich alt su feyn befentten/
) Stolberg und SRajfau hat gleich alter Daufer Preig,
San man von Bergen wol befondern Bortheil nennen
Daraegen it und $hal nichts aufgtveifen weig?
Der Natien Aen FKeld / fo Wafjer ot bedecet/ :
Trdat defo rechre Feudht / die Jerd und Rusen bringt,
Ias filr ein Seegens-Srich an jedem Lande frectet /
3eigt fich/ wenn das Genwddys aus folchyem Boden dringe,
Prangt niche Seafauer-Seld mit ) hochften Kanfers-Cronen ?
. 2achiE nicht Das > Konigs- Krant anf Diefer edlen Ffur?
ABer Krduter famlen will/ {nde fich die Mif u Iohnen
3u mandyer panacee faft unperhofiee Spur,

~
B2 Was
—— e e e e VY
Anna L (bfiffin/ 1516 1574, Anna Elifabetha, Decaniffin, bernach
Auna L btiffin/ 15851601, Prdbfting 164y,
Anna, Decaniffin, 1610~1523, Sophia Eleonora, Decaniffia, 1649.

Maria Magdalena, 160%7.~1627, Canoniffin. ”

€8 fihreibe SHers Dr. Ketner in feiner Quebtinburgifehen Kivchen - und Reformations:Hiftori im

2o, Cap. WD in Beylagen No. 27, 28, 2. nter aiidern diefes : ©9 find aus bem Haufe Stolfberg
unterfehicdliche Yebtiffin su unterfehicdenen Geiten getwehlet oorden: aber unfey allen bat den pope
nehmfien Preif die holdfeelige Anua |, toelche Der Annz altes und newes Teftaments an Gotefeeligs
Feit nichts nachgegeben / tooh! aber an Regiments: Klugheit fie ubertroffen,

21)  Phalm, CXXXII, 3.

22) Cin Gitict Stollberqifthen Sandes fithe beFantich diefen Mabmmen/ ynd toeiff man von demy Oltickfoce
ligen {m gelobeen Sande getoefenen Graf Botho von Stollberg ju erjeblen/ dafi G bey feiner AWiee
> derkunfft fich vernchmen laffen : Gr ndbime fein Land/ die goldne 2Au/ und wolte einem anbdern
» D8 gelobre and faffen 2. LUTHERUS Tom, 1X. Altenburgenfi p,37,

23)  Das Alterehuym Sitollbergifchen SHaufes geigen bie Giefehlechts Negifter und alte Kundfchaffen jur
Genitge / unp ift nicht obne Grund / daf Sie mit unter pie alten Sddbfifchen Heran iU geblens
gleid)es verftelyer fich von Naffau/ welcher Stamm/ ehe noch diefer Nabime von Laffany gemeiry
o0rden / fich unter pe Ticul dever Grafen von Laurenberg und Loppertt in alten S?unnfcbamm
finde/ Proben davey findet man in TOLLNERS Codice diplomatico P:3337. de Annis 1093,
1141. Xco

24)  Da Kavfer Adolphus Naflovicus alfen beFant / ber UHE eitter bon- denen WhrsAbnen Hochgebohraey
dermabln iné Stolloergifibe Syauf ermblten Grdfin ift. :

aj)  Bafilien, pon dem (Sx'xgcbgfcl)rn Konigs-Nahimen Baaacde nicht unbekantes S?mut;_ derin aller Nefe
befante Englifche Aonist Yilbelny ift ja Naffavifthen Stamms/ und De([cn befondere Jierde pieje
ben/ o Lange Die ABelt fiehet/ wnd iftGr ja ing befondere Cngellands Heyland gewefen,




IBag bat nicht > Nicderland ans diefer Au enpfangen?
MWas vihmt nocy Engelland von diefes Thales Srudt?
Wen *7) gans Luropens Heyl am lesten Gied gehangen/ g
Hats hier gefunden was die hochite Noth gefurcht.
O mmiehe als golden Au/ die foldye Sriidyte traget/
- Die unpergleichlich find/ die alles Goldes wertl/
Nicht anguichaien weip! was oldyen Seegen heaet/ :
Seigt dap des Hochyren Mild unjehasbarn Sehas befehehrt.
n =9 Alier-Mannes-Haviwich s Wer will die Helden jehlen/
Die alt und neuve Seit aus diefer Au erblicke? )
Dadurch des Hichiten Huld/ dev Welt vou marnchem Dudlen
Su befiens Jath und Shat Crbavmens-Holl gefhictt.
» Die Kenier %uttn Gyrunds find nicht betrogen worden/
Wenn Sie der Auen heil/ fo nun bey KStolberg liegt/
Aus fondrer Achtbarkeit dem hoben Sivjen-Ovden
~+2 Boy bald vierhundert Sabr'n weifagend beyaefiar.
Siert ehmald Hiomifch Wolek - der Anen Kejt mit Ceanden/
S hat SRafiauen Au 3> das goldne Shiep evlangt/
Dap Sie mit Suerhcbfeit dev Hochiten Haupter glanben s
So gut als &tolbergs Hob in Jhren Ehnen prangt,
Siebt das gelobte Land / 1wo Bevg 1nd Au bepjamumien/
s Degleichen GOttes Sinn bejonders hodh geacht.
Wiinfeht folcher Geaend Glick! davinnen Liebes-Slammen
St angegtinbet jind + brenne/ brennt ju ervgen Pradt !
Srit Cavl von » Stahlenberq/ aus veinen Adevn vinnen/
Hilft wenig/ wenn dev Bady im Laufren Koth annime 5
Bon Hober Aben Meng’ it wenig su gewinnen/
%enn eigites Leben nicht mie Abnen Sugend ftikit. 4
StiB . =

©
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26)  9Ber bie Hiftoire Metallique d’ Hollaude bes Mr. BIZOT auffhlagen tuill/_toird findert/ toag peps
cinigte Niederlande dens Haufe Naffau gu unerblichem Rubm inGold/ Silber/ Evts prigen ofe
fen/ und die Prinken diefes Haufes als feine Eldfer gepricfen.

27,28)  IBie hichftgedachter Kdnig ABilhelm Ao. 1672, Holkand und mithin die Grevheit Europa gerettet)
nd 1008 hernady Ao. 1707, u.f. . gefebeen/ ift {0 beFant/_dag man es niche weitlitifeig anfiifs
ven Darff / und dag man Shm die Aohlfayrt Europa fo offt bengeleget / mag v toohl mit bery
Nahmen Ailer-AV anns-Jaarnifch/ tines nicht unbeFanten Kraus/ beleger rerden,

29,30)  SapferGarl der 1V. 1nd dic felbiger Reit (ebende Ehurfitiften haben dem SRaffauifchen Haufe eils
burgifchen T feils u, f. rv. die gefinfiete Grafens ASrde verliehen und beftattiget/ und Fopen die
Documenta davon auch in Electis Juris Publici Tom. V.p. 443.£qq. gelefen poerden,

31) 91 ibren Floralibus sder Geffen derer’ (umen und 2Auen s Ebren angeflelie,

32) SNt diefem Oroen haben fich Graf Heinvich von Nafia/ LEXTOR. Raffayifche Chronic C. XL §.1L
pr96, RENATUS id.§. 16. p. 100.8&c. gesievet gefunden.

33) Deut. XI. 1o, 11. Das Sand/ va by hinfommft/ e8 einunebmen; iff niche roie Conptentand/ fons
Dern ¢ hat Xdertt and Auen 2. :

34)  Daf die Hothgebohrue Srafin von Stolberg vor alters von Stablenbergs geheiffen / ift aus Dielen

Documentis gu fehen.
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Stis Carlvon Stablenbers/ ein Berg von Stab! und Eifen
Mupnicht o fejte jtehn/ als Deiner udend Hob,

Aufalier Abnen Srund Yon newem 51 beweifern/
2ap Hodyaebolyries Blut auf hobe Dinge el §

Auf > hobe Dinge? 5a ! dodh nicht nach Hochimuths-Denckeryy
WAg 1jt warhafitia hody? Niht vitle Pralereyy/

Nidht Gelo-verlicternd Svracb% d %ld)t viel auf Meublen

v penitert/
. et aufaeblapner Stolfs/ nicht TittelPhantajey?
icht ieler Sanlen Wangk mit veichen Speifent nabren,
. Die manmit Avmer Schweif und Mateen Blute fhajit s

RMicht mebr/ als Sinnabiw iit/ tn Uppigfeit vevehren,
Wovan des Haufes Schimpf/ des Hrkens Unvul hag,

Bas ift warbafitia hodh? Sein eigen Niches evberimen/
Doe Citelfeit vev Welt/ des Hinmels Wichtigkeit

Um GOt mit Hevsens-Crnii das hochite Gut ju nennen/
So 1ird die Cwigkeit die Richejdymue wnfver Seif /

1 giehet unfer SHerss/ beym Wandel hier auf Grden/
Ui Dinmmele-Jiechtent hin/ dap uns nichts nichr behages

S alfer Seiviten Fuvit/ den Heyland / [eich 5u terden/
AWas e hierpon die Nelt guts pder bojes fage.

Cin fefe gefeister Berg ladhe aller Winde Blafen/

U5 gan Yevaebue b/ ftets wnbervealich ang:

Cin hod) erhobner Sina lagt Menfeben-Obdern rafen/

Spridht : Denclet was ihr n%v!t / e wird mdyts anders
rais/
Al Himmel-an s fobns was diefer Beraen giebet/

2Bid durdy fie weiter fort dev Sladye mitgetheilt.

. Aer mit pevtrantem Prund autthat'ge Jivehfchaft 1bet/

Dat in vedt jrengen Lavf des Seeqens Hoeer eveilf,
s gichet wieder / was die Shiie beraeaeben/
oy 2P a5 dev Berae KTt die Sucllen immer foringt/
0 Seident/ dag in Lieh Des Moblthuns fidh befireber/

1nd Sirinen bensuitehin/ fiets-wabnden Seegen bringt,
Dee miifie fretias nen aus aoldner Huen forofien/

Die nunmehr Stolbergs Hob su newer Armuth hebe,
ABas fonit die Welt daber an Sugend-grudht genofien/

Sey in Jhe hundevtfady/ Ju netenm Olans/ befebt,

(0 Steigt

EE‘meimﬁaagm&w fen/ hat Mr.ESPRIT in feiner Fauffeté des vertus

humaines grindlich dargeleget parcidel, c. 1 8.p.205.09q. ©:23.p.239.1qq. Partide L, c.14-19.
P 134.09q.




Steigt aus der Berae Cpis ofit SHiredensvolle Flanmte/
. O wirds hier umgetehre 5 in SRafaus Mue gliit
€in holdes Anmuths-Lidt/ das von beviihmeen Stamme
Mit Sugend *9 HODELID den Weq sun Gternen niie,
An diefer Hobenloh mup man fid Sreude fehen/
) Sie wavmt und brennet midye/ (%c leudht und jinds
nidt an,
Wie wobl ift K5tolberas HOH durdy dicfen Weg aefcheben/
us der man Hobenloh von SRagan fehen fa%t. :
Da iund abermal/ nady mandjer Jeiten Stigen/
Stolberg und Naffan GOt begtickt sufammen fest/
ol € daber forthin dic Fola’ und Feudit verfigens
39 98oburd) fothanes Band Europan: fonit eraoht.
o bleibet b ein Land/ in weldhem Glict porhanden/
Dex Hinmel fitg s fo! e tueire Wunfcben em!
€85 mufje diefes Paar / aus Berg wund Shal ent
) . ftanden/
€in vedhtes Paradis GOt/ Sidy/ Hanf/

Lande fepn !

B —

36)  Diefes hohe und allbertihmte Haug hat Miitterlicher Seits her u feinem Urfprunge die an hro Hodys
Srdfl. Gnaden von Stoliberg-Gedern Sermdhlte Frau Gdfin 2.
37)  Cigenfehafit des allerhdchft-natiivten Geuers und feinier hichiten oder veineften Soly/ Davon die Philofos
phi altioris indaginis Deg mehrern ju bevichten iffe :
38)  TWas filr eine gefegnete Nachkommenfchafft an Iabl und I6irve aus Bermdblung Gréfin Julianen
von Stollberg an Gsvaf Ailheltn den ditern vou Nafjau-Dillenburg entfproffin/ geigen bie Genea-
Jogifehe RBevichte Des mchrernn/ und ift auch der Grund davon in angefligter Tabell No.IL gufehen =
GOTT lafie 0a Naffau an Stoliberg Sich vermablet diefes Gefelechte ein gefeeaneted Gefehiechts
feon. Amen! )
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Botho ber VIIL
©raf ju Stoll:
berg.
Vit
Heinrich, Elifibech, Grdfin BHeinrich.
uStollberg/ Ges
mabfin Wilhelmi
I Des V. ju Braune ‘
i : Fodlsse g oo i
Botho drt Glike “Anna, Gemaplin Dinridy ver dltere Botho ber Gilficfe
feclige. Wilhelmi_deg dife U Braunfehroeige feelige.
tern inHeffen.

I I |
Heinvidh. Elifabetly ! Seralye Carharina,Gemabe ulizna, Gemablits

[ lin Sudvigs 3w (i Magni 1L ju Wilhelmi Des dfs

| Btoeybracken. Lauenburg. tern in Dillene

i & burg.

e T e
@bviﬂn{pb er Wolfigang. Dorothea, Chriftia- Wilhelm, I. Phring Amna, Semablin
Kromme, ui 1L Konigs in $0n Orange. Alberti son Geils
Dinnemarct Ges | burg.
mahlin. | |
l | |
‘ A - !
B e s R s R e e o e
einvich et “Philipp Sudtvig in  Johann. Sen, in riebrich I1. Knig Louyfe Juliane, Gricdrich Hemich/  Fuptvig Sraf gu
i f S’Eﬂlbm’n,lg ngrpbn‘uftm Sx‘n,’Da‘nnemarw. GemablinEriderici — Prinf ju Oran- Naffau. 2
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Sricdrich  €Carl) “Philipp IBithelmy  Earl Suftay / Kos Sriebrich 111. Rénig Sophia , Gemablin ~ Friedrich/ Rnig in @umnlwnolﬁ.
Graf 3n Stolle Churfirrft g nig in Schrues in Ddnnemarct, Cimfi Augufts ju Preuffen. |
berg/ in Gew falg. ben. | annover. i) |
vernn, | | | |
Gemablin £.ouys S g ! = Ll i ! !
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bﬁlfi’;ll lena ,  Gemablin  nigin in Portws it 30 in Sehweden. | mablin Joh.Georg,  nifs in Engielland  Adnigy inn Presfz  juRaffauSaare
b SKapfers Leo- gals Prals. | ] HLEhusfiirftens”  and ComfiiefE3u  fenund Churfirfe briicten.
prildi. & 3 ’! I| in Sadbfen. DHannover. 34 Brandenburg. |
|
| + | ] |
Earl ber VI Ros  Johann berV, B Carlder XIL RS2 Briedrich der 1V, Rrioricy Augufty Louyfe/vermable
mifher  Rayfer ~ nis in Poreps g inSchwes  ASMA in Diangs Rdni inPoblers an®raf Sricorich
#nd Bonig iy gal dert. nmemavet', und ChurfiivfE su Cavl von Seolis
Spanien. Sachfen. berg.
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No. 111

Phitip/ Landgraf
U SHeffen.

Chriftina , gebohene Landgedfin su
Deffen/ Hevsog AdOIFS suHol:
{tein Gemablin,

Sophia, gebohrne Herpogin su Hol:
fein /| Hevgog Gehanfen fu
Wecklenburg Gemablin,

Johano Albreche , Hersog st Mex
dlenburg,

Guftav Adolf, Hergog su Mecklen-
burg,

Chriftina, $Hergogin su Mecklens
buvg,

George, Lanbdgraf st Heffen.

Anna, gebobrne Landgrdfin JuDef
fen/ Sraf Albredyts Ottens i
Stolberg Gemablin,

Margrethe,,  gebobyne Grafin ju
©Solms | Graf Heinvidy Vol
taths su Stolberg Gemablin,

Annc Elifabeth , gebobrie und peps
mablte Srdfin su Stolberg,

Ludvig Chriftian, Graf $u Stol:
berg.

Sriedvids Carl/ Graf su Stollbe.

- ——————

George/ {ert 30 Anbalt,

Ernft, Sirfi ju 2nbalt,

.Johanncs, Surft ju 2Anpalt,
Joachim Eroft, Fie(i ju 2nbalf,

Chriftian, Fii(f su Anbalt,

Eleonora Maria, gebobrne Shvfiin gu
Anbalt | Hergog Johann AL
brechts su Mecklenburg Ges
mablin,

Guftav Adolf, Hergog su Meclens
burg,

Chriftina,ergogin su Mectlenburg,

Anne, gebohrne Siiefiin 4y Anhalt/
®raf Johannis $y Hobenficin
Gemablin,

Wolfgaog, Gtaf u Hoben(tein,

Barbara, gebolhyrne Grdfin gu Hobess
fiein/ Graf Cenyis U DReinftein
Gemablin,

Hedwig, gebolbene Grdfin $u DNein:

fiein/ Graf Ghrifiofs ju Stoll:
berg Gemaplin,
Heinrich Eroft, ®iaf ju Stollberg,

Ludwig Chriftian , Graf su Solls
berg.

-Sriedridh Syl Graf su Stollberg,

s Magnus,




Albrecht, $Hevgog juMedlenburg.

Johann Albrecht, $erhog su Me:
ctlenbutg.

Johannes, $ergog gu IMeclenburg,

Johann Albrechr det jilngere/ Hevs
80g 3u Mecflenbutg.

Guftay Adolf, Hersog su DMecklen-
buvg.

Chriftina, Herpogin su Mecklen:
burg.

Magnus, HerBog i Mectlenburg.

Anne, gebobrne Herpogin ju Mes
* dlenburg/ eine Gemablin Sraf
Ottens ju Solms.,
Friedrich, &raf ju Solms,

]ohann Georg, Graf st Solms.

Albrecht Otto, ®raf su Solms,

Margrethe,, gebobrrie Gvafin ju
Solms/ cine Gemablin Graf
Henvic) Bolvaths suStolberg,

Anpe Elilabeth , gebohrne und vey:
maplte Srafin su Stollberg,

Ludwig Chriftian, Graf ju Stoll-
berg.

Sriedridh Carl/ Graf ju Stollberg.

Anna, gebobrne Koniglidye Princel-
fin in Poblen/ cine Gemablin
Herpog Bugislafs in Pommern,

Sophia, gebobrue Hersogin juPHoms
mern/ cine Gemablin Friderici
oes erffen/ Konigs in Dannes
marc.

Adolf Hersog su Holfiein/ Friderici,
Konigs in Danmemarct/ Sobu.

Sopbic, gebohrue Hergogin gusHols
(fein/ cine €en
hannis i < lenburg.

Johann Albrech, Heesog fu Mees
ctlenbuvg,

Iy

Guftav Adolf, Hersog su Neecklen:
burg.

Chriftine, $Hergogin ju Mecklens
burg.

linHevpog Jo-

Cafimirus 1L Konig in Poblen.

Barbara, gebohne Soniglidye Prin-
ceflin in Poblen/ eine Gemablin
Herog Georgens ju Sadyfen.

Chriftine ,* gebobrne $HerBogin 1
Sadyfen | eine Gemabhlin Land-
graf Philips su Heffen. v

George, Landgraf ju Heffen.
Annc, gebohrne Sandgrafin 31 Hefe

fen/ eine Gemablin GSraf Al
brecht Ottens ju Solms.

“Margrethe , gebohrne Grdfin gu

Golms | Graf Heinvid) BVol-
taths su Stoliberg Gemablin.

"Anne Elifabeth , gebobrne und pers

mablte Grafin su Stoliberg,
Ludwig Chriftian , &vaf 5u Stolls
berg.

Friedvidh Carls Graf su Stollberg,

ol e 0»‘,\
o8 B
\'ﬁm; a0y)
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. Die
Angetrehmite egend

von

'%crg md Lhals

Der Hodachohrne Graf und Het/

oro RomifdHen Hopferiden oud

Gednigliden Gatbolifchen Dajeftat

wirdlidyer Q:an1ineyaa§grz/
Die atich Hochgebohrie Grafin wund Frau/

>

Grdfin si Stolberg/ Konigitein/ Rochefore, ey
nigevoda/ und Hobenjtein/ Frau su Cpiteins Minbenberg/
Bretibers/ Aigmont, Loha und Klettenberg / gebohrne
Greafin s Nafau / Saatdricen und Saarwerden/
gran ju Labr/ Wigbaden/ und Jgftein
26 2

Nady alictlidy mit Diefer
dett 22. Septembr. Anno 1719. ju fLovenen

e pollgogenen BWevmablung o
i Seine Refidenz D§edertt hein und cinfiihree/

unm-rbdm’gfglixcfmimfd)mb vorgeftellet
il

Shro HodGrifl. Hocy-Grafl. Guaden Gnader
unterehinic 2 verbundenfien
Saniel éﬁ@ﬁ@cm/ P.L.

Gieffers/ gedructt bey Sol)‘arm» Millern | Sl Heff. Cansley-Bushoructesn,




	Die Angenehmste Gegend von Berg und Thal, als Der Hochgebohrne Graf und Herr, Herr Friedrich Carl, Graf zu Stolberg, Königstein, Rochefort, Wernigeroda, und Hohenstein ... Ihro Römischen Kayserlichen auch Königlichen Catholischen Majestät würklicker Cammer-Herr, Die ... Frau Louysen, Gräfin zu Stolberg, Königstein, Rochefort, Wernigeroda, und Hohenstein ... gebohrne Gräfin zu Nassau, ... Nach glücklich mit Dieser den 22. Septembr. Anno 1719. zu Lorentzen vollzogenen Vermählung in Seine Residenz Bedern heim-
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Leerseite]
	[Seite]
	[Seite 17]
	[Seite]
	[Seite]
	[Tabelle 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 22]
	[Seite 23]

	Rückdeckel
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Colorchecker]



